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Nachrichten

Niedersächsischer Landtag billigt Singvogel-Tötungen 
Rabenkrähe-Elster-Bejagung in Niedersachsen: 

das Eintrittsticket ins neue Jahrtausend

Mit den Stimmen von SPD und CDU hat am 14. März 2001 der Niedersächsische Landtag in 
Hannover Schutzregelungen des Naturschutzgesetzes aufgehoben und Rabenkrähe und Elster 
- beides sind Singvögel - zu jagdbaren Arten erklärt. Es gilt ein neues Jagdgesetz (Nds. 
Gesetz- und Verordnungsblatt 55, Nr. 7, 23.3.2001). Die Ausnahmeregelungen zum Töten und 
Schutz von Rabenkrähen und Elstern obliegen nicht mehr den Naturschutzbehörden (s. den 
nunmehr ungültigen RdErl. d. MU v. 23.6.2000 - 116-22001/2) mit Schonzeiten für 
Rabenkrähe und Elster, Sonderregelungen in Naturschutzgebieten, Wildschutzgebieten und im 
Umkreis bis zu 1 km um Kolonien und Schlafplätze der Saatkrähe , Intervention von 
Jagdbehörde, Jagdbeirat und Naturschutzbeauftragten, Überprüfung der Zahl der getöteten 
Rabenkrähen und Elstern usw. §5 des NJagdG v. 16.3.2001 gliedert Rabenkrähe und Elster 
nebst Waschbär, Marderhund, Mink, Nutria ausdrücklich in das Jagdrecht ein.

Z. Zt. Liegen noch keine Ausführungsbestimmungen zu dem § 5 vor. Damit dürfen sich nieder­
sächsische Jäger (noch) nicht an den neuen Jagdarten vergreifen (Auskunft der Jagdbehörde in 
der Bezirksregierung Braunschweig und im Landwirtschaftsministerium Hannover , ML v. 
24.4.2001). Es ist geplant, im Laufe des Jahres eine Ausführungs-VO zu erlassen. Diese VO 
muß mit anderen Ministerien und auch mit den Verbänden (ihre letzte Chance!) abgestimmt 
werden. Rabenkrähe und Elster haben noch eine Galgenfrist.

Die für die Freigabe der Tötungen Verantwortlichen, offenbar biologische Analphabeten, d.h. 
die nds. SPD- und CDU-Abgeordneten, haben sich leiten lassen von den fanatischen Aufrufen 
der Elstern- und Krähenhasser (Mob), der, wie viele Male in der Geschichte (s. Kreuzigung 
Christi, Hexenverfolgungen, Judenverfolgungen), mit Riesengetöse , dumpfem Aberglauben
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und blankem Haß , in diesem konkreten Falle langen Unterschriftenlisten unkundiger, verhetz­
ter, aufhetzender Bürger und einer unkritischen Sensationspresse für Rabenkrähe und Elster 
unbeirrbar Gründe für die Todesstrafe zusammenklaubte(s. Plündern von Singvogelnestem, 
Abspenstigmachen von Jagdbeute, Hauptverantwortung für den Rückgang von Singvögeln). 
Was spielt es da noch für eine Rolle, daß sich die gesamte deutsche omithologische Fachpresse, 
die deutschen omithologischen Institute, viele namhafte deutsche Vogelwissenschaftler und 
selbst das Umweltbundesamt und Landesamt für Ökologie gegen die Tötungen ausgesprochen 
hatten (s. Rezensionen in dieser Zeitschrift) !

Vernunft und Wissenschaft sind in Niedersachsen in einmaliger Form brüskiert, gedemütigt 
und ausgeschaltet worden. Die Auswirkungen der Singvogel-Tötungen werden verschleiert. 
Jagd und erst recht Jagdbehörden haben sich schon über Jahrzehnte hinweg als völlig unfähig 
zu wissenschaftlicher Forschung und zur Erkenntnismehrung (s. allein das Birkhuhn- und 
Rebhuhn-Drama, die Massaker an nordisch-östlichen Enten, davor Greifvogelbejagung, 
Seehundbejagung) erwiesen. Das Los der Vögel, die sich nicht verteidigen können, ist ihnen 
egal. Ist nicht das Land Niedersachsen in der Verantwortung für Natur und darin auch für die 
Rabenvögel (Singvögel) auf den Zustand einer Bananenrepublik gefallen, wenn erstmalig seit 
1905, nach dem Verbot des Dohnenstieges (des Drosselfanges) im damaligen Preußen, nach 
Schutz und Freistellung selbst im NS-Reichsjagdgesetz wieder Singvögel als jagdbar (mangels 
anderer interessanter Beute?) erklärt werden? Das Unheil der im Jahr 2001 oder spätestens 2002 
kommenden Rabenvogeltötungen, die in Übereinstimmung mit den Um weit verbänden (NABU, 
BUND) mit vollem Recht als Singvogelmord bezeichnet werden müssen, nimmt nunmehr auf 
Jahre, wenn nicht Jahrzehnte seinen Lauf. Die dafür Verantwortlichen haben sich trotz aller 
Ehrauszeichnungen, die sie sich immer selber anheften, nicht um Natur und Vögel dieses 
Landes verdient gemacht.
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